
nwel rgeschich re 
viaier 

:n die Taten »großer Inge
lndustrieunternehmen im 

rad Matschoß (1871- 1942), 
ochschulen. Ab den 1960er 
sehen Disziplin, die Ursa• 
~en Kontext w analysieren 
,indung des Lehrstuhls für 
Geschichmvissenschafr der 

·ische Teildisziplin ab den 
•erdanken. Die Umweltgc
• Umwelt im gesellschafrs
;chichte versteht sich die 
:nfuch zwischen den Tech
ersi1ä1 Bochum trug dieser 
echnikgeschichte zurTech-

ichre führr historische Sru
wridisziplinärem Brücken
tis1orische Fragestellungen 
sirät Bochum entstandene 
,alem Fokus auf das Ruhr
: aus der Kooperation des 
ren lnsrirutionen sowie aus 
:hnisch-wissenschafdichen 

Anja Titze (Hg.) 

Geschichte der 
elektrischen Kommunikation 

bis zum Smartphone 
Technik, Kultur, Gesellschaft 



,s. 

chnik und Informatik, 

errechtsinhaber 
: nicht 
rlag. 

,liothek 
>likation in der 
,ehe Daten sind 

, Essen (www.k-mw.de) 

lnowrodaw, Polen 

;c; 

...._ 

Inhalt 

Vorwort und Dank . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • • • • • . . 7 

Anja Titze, Wolfgang Mathis 
Vom Telegraf zum Smartphone - Kultur-, Gesellschafts-
und Technikgeschichte der Kommunikationsmedien ..... . _ ••. ........ 

Wolfgang König 
W illiam Siemens und die globale Kommun ikation durch Telegrafiekabel 

Helmut Maier 
Drahtlose Telegraphie im Schützengraben? 
Die• Tafunk• und ihre Wissenschaftler im Ersten Weltkrieg 

Wolfgang Mathis 
Drahtlos aus Eberswalde -
Lotenz-Poulscn-Lichtbogensender für den Rundfunk 

Lutz Dunker, Rainer Suckow 
Wie Königs Wusterhausen zur Wiege des Rundfunks wurde 

.. ... .. ''''' 

Lutz Hieber 
Rundfunk-Kulturen ........... .. ............ ................ .. 

Kathrin Dreckmann 
Speichern und Übertragen: Mediale Ordnungen 

9 

25 

39 

85 

111 

133 

akustischer Dispositive 1900- 1945 ......... . .. .•. .. ............. , 153 

Lothar Mikos 
Fernsehen als t ransitorisches und transmediales Medium 

Lutz Hieber 
Die menschliche Sehwahrnehmung in det medialisierten \Xlelt 

A,megret Kehrbaum, Wolfgang Mnthis, Anja Tirze 
Kulturtechnik Rechnen: ein Weg zum Smartphone 

169 

179 

203 



Heike m.ber 
Utopien einer drahtlosen Funk-Allmende: Das CS-Manifest von 1978 237 

iflo/fgang Hagen 
Smartphones und ihre soziale Sensorik. 
Zur Medienarchäologie des zellularen Mobilfunks 

Georg Rttppelt 
•Das Telephon in der Westentasche« - Prognosen zur 
Fernkommunikation in der Literatur des 19. und 20. Jahrhundercs 

Eckhard Stasch 
•Smanphone furur• - (\Vie) geht die mobile Revolution weiter? 

Anja Titu 
Die Ausstellung• Wege zum Smanphone« 

Die Autoren .....................• •••••• .................... 

Literaturverzeichnis 

Personcnverieichnis 

257 

271 

291 

301 

305 

309 

344 

-

Das Smanphone dient ali 
Betrachrung doch schwer , 
cechnik- und medienhistori: 
ersetzt. Die Liste reicht von 
und Plattenspieler und läss 
Zeitschrift, Barometer, Kor 
gern. Wenn ein neues Kor 
Prozesse statt, bis es einen 
findet. Diese sind Uncersu 
Soziologie, der Medien- u 
Industrie- und Rcchcsgesch 

Einen ersten Einblick ir 
reirung eines intcrdisziplin, 
dem Historischen Museum 
köpfiges Kurarorenceam vo 
den Elektrotechniker Prof. 
Urban und mich, Kunsthis 
schaftliche Volontärin der 1 
wählrer elektrischer Komm 
zum Smartphone« einen Tei 
am 26.9.2017 im Historisc 

Von Beginn unserer Bes. 
eine Ausstellung nut Schlag 
tionsmittel werfen kann. Au 
zu organisieren, in dem Fad 
Die meisten Autoren diesei 
einer interdisziplinären Tag· 
auf die Geschichte des Smar 
Dr. Wolfgang Hagen sind d: 
des Vorrragsptogramms war 
kationsgeschichte immer wi 

Weitere Informationen ,._u 


